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Die Ausgabe 10/2025 umfasst 13 Seiten. 
Sollten Sie nicht alle Blätter vollständig erhalten haben, wen-
den Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung. Dort liegen wei-
tere Exemplare aus. 
 
Die Ausgabe 11/2025 erscheint voraussichtlich am 07.11.2025 
 
Annahmeschluss: 05.11.2025 
 
 

Bürgermeister 
 
Nominierungsversammlungen für die Bürger-
meister- und Gemeinderatswahl 
 
Am 08. März 2026 finden die Kommunalwahlen statt, bei denen 
Landräte, Kreistage, Bürgermeister und Gemeinderäte wieder 
neu gewählt werden. In der Gemeinde Bidingen finden die No-
minierungsversammlungen für Bürgermeister und Gemeinderat 
in Bidingen am Mittwoch, den 29.10.2025, und in Bernbach am 
Donnerstag, den 30.10.2025 statt. Hier werden Kandidaten für 
Bürgermeister und Gemeinderat gesucht (Einladungen siehe 
Rubrik „Rathaus“)  
Leider werden auch einige aktuelle Gemeinderäte nicht mehr 
kandidieren. Um aber weiterhin die Gemeinde voranzubringen 
und anstehende Projekte umzusetzen, ist es mir wichtig, dass die 
beiden Versammlungen gut besucht werden und sich natürlich 
auch genügend Kandidatinnen und Kandidaten finden, die sich 
der Aufgabe im Gemeinderat stellen wollen. Die Zusammenar-
beit im Gremium war in den zurückliegenden Jahren stets ver-
trauensvoll und konstruktiv. 
Das Amt des Gemeinderats ist zeitlich noch überschaubar und 
vor allem planbar, weil die Sitzungen in der Regel alle drei Wo-
chen stattfinden. Daher möchte ich auch hier Bürgerinnen und 
Bürger ansprechen, die bereits in Vereinen eine Funktion erfül-
len oder schon anderweitig ehrenamtlich tätig sind. Begrüßens-
wert wäre eine Zusammensetzung, die aus Jung und Alt, Frau 
und Mann sowie verschiedenen Berufsgruppen besteht. Jeder 
kann hier seine Lebenserfahrung zum Wohle von uns Allen ein-
bringen. Zögern Sie also nicht und stellen Sie sich der Heraus-
forderung.  
Daher nochmals mein Appell: Besuchen Sie eine der beiden 
Versammlungen, vornehmlich diejenige, die Ihrem Wohnort 
entspricht und machen Sie sich auch Gedanken darüber, sich als 
Kandidatin oder Kandidat für den Gemeinderat zu engagieren.     

Falls Sie im Vorfeld der Versammlungen Fragen haben oder 
noch unentschlossen sind, zögern sie bitte nicht, mit mir Kontakt 
aufzunehmen (Bgm. Franz Martin, Tel. 08348-9703; E-Mail: 
martin@bidingen.bayern.de). 
 
 
25-jähriges Dienstjubiläum von Silvia Sepp 
 
Im September konnten wir das 25. Dienstjubiläum von unserer 
Gemeindesekretärin Silvia Sepp feiern. Zunächst war Silvia 
viele Jahre lang in der VG Biessenhofen tätig und seit Anfang 
2020 ist sie für die Belange der Bidinger Bürgerinnen und Bür-
ger im Rathaus zuständig. Der Vorsitzende der VG Biessenh-
ofen, Wolfgang Eurisch, hat im Rathaus in Bidingen mit einem 
Blumenstrauß gratuliert. Ich darf Silvia ebenfalls gratulieren 
und mich für die zurückliegende vertrauensvolle Zusammenar-
beit bedanken.  
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80 Jahre Flucht und Vertreibung – Aufstellung 
eines Gedenksteines  
 

Im Gemeindeblatt vom Mai 2025 hat der ehemalige Bidinger 
Rudolf Ponzer bereits auf die geplante Aktion anlässlich des 80. 
Jahrestages von Flucht und Vertreibung hingewiesen. 
Direkt im Anschluss an den Veteranenjahrtag in Bidingen am 
15.11.2025 wird ein Gedenkstein neben dem Kriegerdenkmal 
auf dem Bidinger Friedhof enthüllt und gesegnet. Rudolf Ponzer 
wird in diesem Rahmen auch an die damalige Zeit erinnern.  
 
Mit der Aufstellung eines Gedenksteines sind auch Kosten ver-
bunden und es wurde ein Konto für Spenden bei der örtlichen 
Raiffeisenbank benannt (IBAN: DE33 7336 9859 0000 9107 24; 
als Verwendungszweck angeben: „Spende für 80 Jahre Flucht 
und Vertreibung“). Allen Spendern, die schon gespendet haben 
oder dies noch tun wollen, bereits jetzt meinen herzlichen Dank 
für Ihren Beitrag gegen das Vergessen.  
 
Freihaltung von Straßen und Wegen 
 

Der kommende Winter ist nicht mehr weit entfernt. Für das ord-
nungsgemäße Schneeräumen ist es sehr wichtig, dass die Stra-
ßen und Wege mit den zugehörigen Banketten und Seitenstrei-
fen bis zu 4m Höhe von Bewuchs wie Sträuchern und Ästen frei-
gehalten werden. Genauso wichtig ist dies im Hinblick auf die 
ausreichende Sicht der Verkehrsteilnehmer. Darüber hinaus gibt 
es auch vereinzelt Straßenlampen, die durch störenden Pflanzen-
bewuchs ihre Ausleuchtungsfunktion nicht mehr vollständig er-
füllen können. Daher haben alle Grundstücksbesitzer den Be-
wuchs auf ihrem Grundstück neben Straßen und Wegen zu kon-
trollieren und, wenn nötig, zurückzuschneiden.  
Dies gilt auch für Feld- und Waldwege. Seitlicher Bewuchs und 
Äste verhindern teilweise ein ungestörtes Durchkommen. Folge 
davon ist, dass KFZ in die angrenzenden Wiesen ausweichen 
müssen. 
 

Ihr Bürgermeister 
Franz Martin 
 

Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 17.09.2025: 
 
Bauantrag von Vantage Towers AG:  
Neubau eines Schleuderbetonmastes mit 2 Platt-
formen sowie Outdoor-Systemtechnik auf Funda-
ment (Mobilfunkmast) 
 

Der Bauherr beantragt, dass auf dem Grundstück Fl.-Nr. 1370, 
Gem. Bidingen ein 50 m hoher Sendemast mit Outdoorsystem-
technik gebaut werden soll.   
 

Das Grundstück liegt im Außenbereich ca. 650 m östlich von 
Königsried. Die Errichtung des o.g. Bauvorhabens ist genehmi-
gungspflichtig, da der Antennenträger die freie Höhe von 20 m 
überschreitet (Art. 57 Abs. 1 Nr. 5a BayBO). Die Anlage ist je-
doch nach § 35 Abs. 1 Nr. 3 BauGB privilegiert.  
 

Die Erschließung erfolgt über bestehende Waldwege. Eine 
Rückbauverpflichtung wurde bestätigt.  
Öffentliche Belange stehen dem Bauvorhaben nicht entgegen.  

Beschluss: 
Dem o. g. Vorhaben wird das gemeindliche Einvernehmen 
gem. § 36 Abs. 1 BauGB erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen : 1 Nein-Stimme 
 
6. Änderung des Flächennutzungsplanes im  
Bereich des vorhabenbezogenen Bebauungs- 
planes "Freiflächen-Photovoltaikanlage  
Ruderatsried": Feststellung des Flächennut-
zungsplanes 
 
Die Abwägungsentscheidungen wurden bereits vorab in den 
Entwurf der Änderung des Flächennutzungsplans eingearbeitet.  
 
GLin Unger erläutert die Planung und geht auf die einzelnen 
Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange ein. Die Er-
gebnisse der Abwägung sind Anlage zum Protokoll.  
 
Beschluss: 
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Bidingen macht sich die 

Inhalte der Abwägungs- und Beschlussvorlage zur Fas-
sung vom 01.04.2025 zu eigen. 

 
Für die in der Gemeinderatssitzung beschlossenen Inhalte 
wurde bereits vor der Sitzung eine vollständige Entwurfs-
fassung zur Verdeutlichung der möglichen Änderungen 
ausgearbeitet. Die vom Gemeinderat vorgenommenen Än-
derungs-Beschlüsse im Rahmen der nun vorgenommenen 
Abwägungen sind mit den Inhalten dieser Entwurfsfassung 
identisch. Der Gemeinderat billigt diese Entwurfsfassung 
vom 23.05.2025.  
Die Änderungen beschränken sich auf Ergänzungen der 
Hinweise und redaktionelle des Textes. Es sind keine In-
halte betroffen, die zu einer erneuten Beteiligung führen. 
Die von den Änderungen betroffenen Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange werden entsprechend be-
nachrichtigt. Das Datum der Entwurfsfassung wird beibe-
halten. 

 

2. Die 6. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Agri-Photovol-
taikanlage Ruderatsried" in der Fassung vom 23.05.2025 
wird festgestellt. 

 
Abstimmungsergebnisse: 
 
Abstimmungsergebnis zu Beschluss Pkt. 1 
Abstimmungsergebnis:  
11 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
(1 pers. Beteiligung) 
 
Abstimmungsergebnis zu Beschluss Pkt. 2 
Abstimmungsergebnis:  
11 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
(1 pers. Beteiligung) 
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Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Freiflächen-
Photovoltaikanlage Ruderatsried": Vorstellung der 
Abwägungs- und Beschlussvorlage und der notwendi-
gen Änderungen sowie Billigungs- und Beteiligungs-
beschluss 
 
Die Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange werden in 
der Gemeinderatssitzung durch GLin Unger vorgestellt. Zu den 
einzelnen Stellungnahmen erfolgt eine Abwägung. Die Abwä-
gungsentscheidungen sind als Anlage zum Protokoll beigefügt.  
 
GLin Unger geht auf die Planänderungen ein und erläutert die 
Änderungen aufgrund der Stellungnahmen.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat der Gemeinde Bidingen macht sich die In-
halte der Abwägungs- und Beschlussvorlage zur Fassung vom 
01.04.2025 zu eigen.   
 
Für die in der Gemeinderatssitzung beschlossenen Inhalte wurde 
bereits vor der Sitzung eine vollständige Entwurfsfassung zur 
Verdeutlichung der möglichen Änderungen ausgearbeitet. Die 
vom Gemeinderat vorgenommenen Änderungs-Beschlüsse im 
Rahmen der nun vorgenommenen Abwägungen sind mit den In-
halten dieser Entwurfsfassung identisch. Der Gemeinderat bil-
ligt diese Entwurfsfassung vom 23.05.2025 Die Verwaltung 
wird beauftragt, mit dem Entwurf zum Vorhabenbezogener Be-
bauungsplan "Agri-Photovoltaikanlage Rudratsried" in der Fas-
sung vom 23.05.2025 die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 
3 Abs. 2 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Be-lange gem. § 4 Abs. 2 BauGB 
durchzuführen. Da die Grundzüge der Planung von den Ände-
rungen und Ergänzungen nicht berührt sind, wird gem. § 4a Abs. 
3 Satz 4 BauGB bestimmt, dass die Einholung der Stellungnah-
men bezüglich der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange auf die von den Änderungen oder Ergänzungen berühr-
ten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange be-
schränkt wird. Die Dauer der Beteiligungen wird gem. § 4a Abs. 
3 Satz 3 BauGB auf eine angemessene Frist von 2 Wochen ver-
kürzt.  
 
Hinweis: Gemäß § 4a Abs. 3 Satz 2 BauGB ist in Bezug auf 
die Änderung oder Ergänzung und ihre möglichen Auswirkun-
gen Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben. 
 
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
(1 pers. Beteiligung) 
 
Einbeziehungssatzung "Angerweg II" in Bernbach - 
Billigungs- und Auslegungsbeschluss für die Öffent-
lichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs.2 BauGB sowie für 
die Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs.2 BauGB 
 

Inzwischen liegen Informationen zum Naturschutz vor. Der Ge-
meinderat nimmt diese zur Kenntnis und bestätigt seinen Be-
schluss vom 02.07.2025 zu einer erneuten Auslegung. Die Ver-
waltung wird beauftragt, diese durchzuführen. 
 

Beschluss: 
Inzwischen liegen Informationen zum Naturschutz vor. Der 
Gemeinderat nimmt diese zur Kenntnis und bestätigt seinen 
Beschluss vom 02.07.2025 zu einer erneuten Auslegung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
Änderungen im Baurecht - Stellplatzsatzung, Spiel-
platzsatzung, Freiflächengestaltungssatzungen, Auf-
stockungen im Bestand - Verfahrensfreiheit und 
Überwachung durch die Gemeinden 
Übernahme der Mustersatzungen d. Bay. Gemeinde-
tags 
 

Aufgrund des ersten und zweiten Modernisierungsgesetztes ha-
ben bzw. werden sich für die Kommunen einige Bereiche des 
Baurechts wesentlich ändern. Dies sind unter anderem: 

Abstandsflächenrecht: 
Unter Art. 6 Abs. 1 S. 3 BayBO nF ist ein nicht abschließender 
Katalog von Anlagen aufgenommen worden, vor denen keine 
Abstandsflächen einzuhalten sind (u.a. ebenerdige Terrassen, 
Wärmepumpen bis 2m Höhe, Mobilfunkmasten und Windener-
gieanlagen im Außenbereich). 

Stellplatzpflicht: 
Die Pflicht zum Nachweis von erforderlichen Stellplätzen wird 
vollständig aus der BayBO gestrichen (Art. 47 Abs. 1 BayBO 
aF). Die Befugnis, eine solche Pflicht zu regeln wird auf die Ge-
meinden übertragen (Art. 47 Abs. 1  i.V.m. 81 Abs. 1 Nr. 4 
BayBO nF). Der Freistaat legt in der Garagen- und Stellplatz-
verordnung jedoch Höchstzahlen fest. Zudem entsteht in be-
stimmten Bereichen (z.B. Dachgeschossausbau) zukünftig keine 
zusätzliche Stellplatzpflicht. Die Änderung tritt zum 01.10.2025 
in Kraft.  

Spielplatzpflicht: 
Die Pflicht zum Nachweis eines Kinderspielplatzes (Art. 7 Abs. 
3 BayBO aF) wurde gestrichen. Stattdessen kann die Gemein-
den eine Spielplatzpflicht durch Satzung für die Errichtung von 
Gebäuden mit mehr als fünf Wohnungen (bislang drei) begrün-
den (Art. 81 Abs. 1 Nr. 3 BayBO nF). Für Studenten- und Seni-
orenwohnungen muss die Gemeinde die Möglichkeit einer Ab-
löse (max. 5.000 € je Spielplatz) schaffen. Die Änderung tritt 
zum 01.10.2025 in Kraft.  

Freiflächengestaltungssatzungen 
Die Rechtsgrundlage für Freiflächengestaltungssatzungen (Art. 
81 Abs. 1 Nr. 5 BayBO aF) wird ersatzlos gestrichen. Alle bis-
herigen Freiflächengestaltungssatzungen werden damit unwirk-
sam. Den Gemeinden verbleibt lediglich die Möglichkeit, das 
Verbot von Bodenversiegelungen, nicht begrünten Steingärten 
sowie ähnlich eintönigen Flächennutzungen durch Satzung fest-
zulegen (Art. 81 Abs. 1 Nr. 5 nF). Auch diese Änderung tritt erst 
zum 1. Oktober 2025 in Kraft.  

Regelungen im Bebauungsplan, die sich auf die Bay. Bauord-
nung begründen verlieren ihre Gültigkeit. Reglungen zur Ge-
staltung, die auf Grundlage des BauGB erlassen wurden blei-
ben bestehen.  
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Aufstockung im Bestand und Dachgeschossausbau: 
Die Aufstockung bestandsgeschützter Gebäude zur Wohn-
raumschaffung wird erleichtert. 
Brandschutzrechtliche Anforderungen wurden bei der Aufsto-
ckung um maximal ein Geschoss deutlich reduziert: die Art. 25 
bis 29 BayBO (insb. Anforderungen an Wände, Außenwände 
und Decken) und 32 bis 34 BayBO (insb. Anforderungen an 
Treppen und Flure) sind auf bestehende Bauteile nicht anzu-
wenden; im Bereich der Aufstockung gelten die Anforderun-
gen an die bisherige Gebäudeklasse, selbst wenn sich diese 
durch die Aufstockung eigentlich ändern würde. 

Der Ausbau von Dachgeschossen zu Wohnzwecken einschließ-
lich der Errichtung von Dachgauben ist nach Art. 57 Abs. 1 Nr. 
18 BayBO nF verfahrensfrei, wenn die Dachkonstruktion und 
die äußere Gestalt des Gebäudes im Übrigen nicht verändert 
werden. 

Durch die ab 1. Oktober 2025 in Kraft tretende Änderung des 
Stellplatzrechtes wird es keine erforderlichen Stellplätze für 
den Ausbau von Dachgeschossen und für die Aufstockung von 
Wohngebäuden mehr geben; die Satzungsbefugnis der Ge-
meinden wurde diesbezüglich beschränkt (Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 
lit. b BayBO nF). 

Spielplätze 
Die noch nicht allzu lang eingeführte Spielplatzpflicht wurde 
wieder abgeschafft. Bisher galt sie ab 3 Wohneinheiten.  
 
Den Gemeinden wurde das Recht eingeräumt eine solche 
Spielplatzpflicht ab 5 Wohneinheiten zu erlassen. Diese enthält 
Vorgaben für die Ausgestaltung der Spielplätze. 
 
Interessant für Gemeinden ist die damit verbundene Möglich-
keit einen Ablösebetrag festzulegen. Da dieser Geldbetrag für 
gemeindliche Spielplätze und Jugendeinrichtungen verwendet 
werden darf.  
 
Beschluss: 
Der Satzungsentwurf, welcher Anlage zum Protokoll ist, wird 
als Satzung beschlossen.  
 
Es wird keine Spielplatzsatzung erstellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
Antrag auf Erstaufforstung bei Weiler  
Fl.Nr. 1890, Gmkg, Bidingen 
 

Es liegt ein Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis zur Erstauf-
forstung gem. Art. 16 Abs. 1 BayWaldG für das Grundstück 
FlNr. 1889 Gemarkung Bidingen vor. 

Beschluss: 
Für den Antrag auf Erstaufforstung des Grundstücks mit der 
FlNr. 1889 Gemarkung Bidingen wird das gemeindliche Ein-
vernehmen erteilt. 

Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 

Antrag auf Erteilung einer Rodungsgenehmigung   
 
Für das Flurstück FlNr. 424 Gemarkung Bernbach, wurde eine 
Rodungsgenehmigung beantragt. 
 
Beschluss: 
Dem Antrag auf Rodung auf dem Flurstück FlNr. 424 der Ge-
markung Bernbach wird zugestimmt. 
 
Anmerkung: Es dürfen jenseits der Gemeindegrenze keine 
Veränderungen vorgenommen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
12 Ja-Stimmen : keine Nein-Stimme 
 
Stadt Marktoberdorf: Bebauungsplan Nr. 88 
"Sonstiges Sondergebiet Ver- und Entsorgung 
Bauhof" sowie Änderung des Flächennutzungs-
planes für diesen Bereich 
 
Die Belange der Gemeinde Bidingen sind nicht betroffen. Es 
wird keine Äußerung abgegeben. 
 
Aus der Sitzung vom 08.10.2025: 
 

Vereidigung eines weiteren Feldgeschworenen 
 
In der Gemeinderatssitzung am 30.07.2025 wurde Johann Stei-
ner als weiterer Feldgeschworener vom Gemeinderat gewählt. 
Frau Bartenschlager vom Vermessungsamt Marktoberdorf in-
formiert über die Aufgaben und Bedeutung eines Feldge-
schworenen.  
 
Bgm. Martin nimmt die Vereidigung des neuen Feldgeschwo-
renen vor. 
 
Bestellung eines Wahlleiters und Stellvertreters 
für die Kommunalwahl 2026 
 
Als Wahlleiter für die Kommunalwahl 2026 wird Hermann 
Schindele vorgeschlagen. 
 
Als Stellv. Wahlleiterin für die Kommunalwahl 2026 wird Mo-
nika Schneider vorgeschlagen. 
 
Beschluss: 
Als Wahlleiter für die Kommunalwahl 2026 wird Hermann 
Schindele bestellt. 
 
Als Stellv. Wahlleiterin für die Kommunalwahl 2026 wird Mo-
nika Schneider bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
10 Ja-Stimmen : 0 Nein-Stimmen 
(2 persönliche Beteiligungen) 
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Weitere Nutzung der PV-Anlagen auf Kläranlage 
und Wertstoffhof nach Ende der Einspeisevergü-
tung  
 
Gemäß einem Schreiben der LVN laufen am 31.12.2025 die 
garantierten Einspeisevergütungen gemäß EEG der PV-
Dachanlagen auf der Kläranlage und auf dem Wertstoffhof aus. 
Ende nächsten Jahres enden die Einspeisevergütungen gemäß 
EEG der PV-Anlagen auf dem Dach der Turnhalle und der Ti-
roler Stuben. 
 
Zu klären ist, in welcher Weise die beiden Anlagen sinnvoll 
und wirtschaftlich weitergeführt werden können.  
 
Hier ist fachmännische Beratung notwendig. 
 
Bgm Martin nennt als mögliche Ansprechpartner eza Kempten, 
LEW oder Umweltingenieur Manfred Eigler aus Marktober-
dorf. 
Einem Gemeinderatsmitglied ist ebenfalls eine Fachfirma in 
diesem Bereich bekannt. Er wird dort nachfragen, ob der Ge-
meinde in dieser Angelegenheit eine Lösung angeboten werden 
kann. Sollte es dort keine Möglichkeit geben, soll Herr Eigler 
kontaktiert werden. 
 
Gemeinde Biessenhofen: 6. Änderung Bebauungs-
plan Nr. 7 "Gewerbepark Altdorf" 
 
Die Belange der Gemeinde Bidingen sind nicht betroffen. Es 
wird keine Äußerung abgegeben. 
 
Sonstiges 
 
Stadt Marktoberdorf: Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
Nr. 81 mit integrierter Grünordnung „Im Gewend - Mitte“ 
 
Die Belange der Gemeinde Bidingen sind nicht betroffen. Es 
wird keine Äußerung abgegeben. 
 
 

Rathaus 
 
Nominierungsversammlungen 
 

ie Nominierungsversammlungen für die Bürgermeister- 
und Gemeinderatswahl finden in 

 
Bidingen 
am Mittwoch, 29.10.2025 um 20.00 Uhr in der Turnhalle  
 
und in  
 
Bernbach 
am Donnerstag, 30.10.2025 um 20.00 Uhr in der Alten Schule 
 
statt. 
 
 
 

Ämter und Behörden 
 
Bürgerservice der VG Biessenhofen geschlossen 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
aufgrund einer technisch notwenigen Serverumstellung ist das 
Einwohnermeldeamt und der Bürgerservice in der gesamten 
Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen am 16.10. und am 
17.10.2025 geschlossen. An diesen Tagen können Sie unter An-
derem keine Personalauswiese/Reisepässe beantragen oder ab-
holen, keine Wohnsitzänderungen vornehmen, keine Führungs-
zeugnisse beantragen und alle anderen Angelegenheiten, die im 
Bürgerservice erledigt werden können, vornehmen. 
Telefonisch sind wir für allgemeine Fragen erreichbar. 
Wir bitten um Verständnis, dass wir wegen anfallender Nachar-
beiten am 20.10.2025 erst ab nachmittags 14:00 Uhr wieder mit 
Terminen erreichbar sein werden. 
 
Ihr Bürgerservice der Verwaltungsgemeinschaft Biessenhofen 
 
Infoveranstaltung: Von regionaler Energie profi-
tieren – Bürgerenergie im Ostallgäu 
 
Am Mittwoch, 12. November 2025, von 19:30 bis 21 Uhr, findet 
im Landratsamt eine Informationsveranstaltung der Bürgerener-
gie Ostallgäu eG und der Servicestelle Klima statt. Interessierte 
erfahren dort, wie sie sich an Windkraft- und Photovoltaikanla-
gen beteiligen und von der Energiewende vor Ort profitieren 
können. Die kürzlich gegründete Genossenschaft ermöglicht 
Bürgerinnen und Bürgern die Teilhabe an regionalen Kraftwer-
ken. Ehrenamtliche Genossenschaftsmitglieder stehen für Fra-
gen zur Verfügung. Anmeldung bis 5. November 2025 an 
klima@lra-oal.bayern.de. 
 
Austauschtreff: Nachhaltig vernetzt - für Enga-
gierte und Interessierte 
 
Am Donnerstag, 27. November 2025, von 18:30 bis 20:30 Uhr, 
lädt die Servicestelle Klima zu einem offenen Austausch für alle 
Aktiven und Interessierten rund um Nachhaltigkeitsinitiativen 
ins Landratsamt ein. Willkommen sind Engagierte aus Berei-
chen wie Repair-Café, Fair-Trade, Weltladen, Klima-Treff, 
Foodsharing, Bürgerenergie, Naturschutz und ähnlichen Projek-
ten. Bei einem kleinen Imbiss und Getränken werden Erfahrun-
gen, Ideen, Projekte und Herausforderungen ausgetauscht, um 
voneinander zu lernen, sich inspirieren zu lassen und eventuell 
gemeinsam neue Ansätze weiterzuentwickeln. Anmeldung bis 
20. November 2025 an klima@lra-oal.bayern.de. 
 
82. Infobrief „Familie“ Ostallgäu – Kaufbeuren 
 
Liebe Fachkräfte und Interessierte, 
um Eltern den Zugang zu Bildungsangeboten möglichst einfach 
und ortsunabhängig zu ermöglichen, haben die Familienstütz-
punkte im Ostallgäu und in Kaufbeuren ein digitales Familien-
bildungs-Programm mit Angeboten von Oktober bis Dezember 
zusammengestellt – die „Online-Schatztruhe“.  

D 
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Das Programm bietet Familien informative Vorträge zu unter-
schiedlichen Themen und Online-Treffs für einen offenen Aus-
tausch. Die Veranstaltungen richten sich an Familien in ver-
schiedenen Lebensphasen: sowohl an werdende Eltern bezie-
hungsweise neue Eltern als auch Eltern mit Kindern unter drei 
Jahren. Zusätzlich gibt es altersunabhängige Themen.  
Weitere Informationen zu den Terminen und die Anmeldemög-
lichkeiten finden Interessierte in der Programmübersicht der 
„Online-Schatztruhe“ in der Familienapp Kaufbeuren Ostallgäu 
im Bereich Downloads - oder direkt im Familienkalender mit 
dem Suchbegriff „Online-Schatztruhe“. Die Familienstütz-
punkte werden koordiniert von den Familienbildungsstellen Os-
tallgäu und Kaufbeuren. 
Save-the-Date: Bitte merken Sie sich den Termin Mittwoch, 
25.03.2026 für unser nächstes Familienbildungsnetzwerk Os-
tallgäu-Kaufbeuren vor. 
 
„Antragsdschungel bei Schwangerschaft und Geburt“ 
 
Zu diesem Thema bietet die Schwangerenberatungsstelle 
DONUM VITAE Kaufbeuren e.V.   
ONLINE-INFOVERANSTALTUNGEN in Zusammenarbeit 
mit den Familienstützpunkten aus Kaufbeuren, Marktoberdorf, 
Buchloe und Obergünzburg an. 
Eingeladen sind alle Eltern, die sich auf die Geburt eines Kindes 
vorbereiten und sich über die gesetzlichen Familienleistungen 
informieren möchten.  
 
Die nächsten Termine an denen sie hilfreiche Antworten erhal-
ten und Fragen stellen können sind am 
Mittwoch, den 22.10.2025 oder am   
Mittwoch, den 03.12.2025 jeweils von 18.00 bis 19:30 Uhr. 
 
Wir lassen Sie im bürokratischen Dschungel nicht allein und 
freuen uns auf Ihre Anmeldung per Mail. 
kaufbeuren@donum-vitae-bayern.de 
 
Die Sozialpädagoginnen von Donum Vitae Kaufbeuren, mit 
dem Außensprechtag in Immenstadt, unterstützen Sie auch bei 
allen Fragen rund um Schwangerschaft und Geburt bis zum 
3.Lebensjahr des Kindes. Begleiten Sie bei allen Themen rund 
um Kinderwunsch, Pränataldiagnostik, Trauer bei Tod- und 
Fehlgeburt. Gleichzeitig informieren sie über gesetzliche Leis-
tungen und können finanzielle Unterstützungen bei geringem 
Einkommen vermitteln. Zudem führen wir die Schwanger-
schaftskonfliktberatung nach § 219 StGB durch. 
Der Vortrag und die Beratungen sind kostenfrei, gerne nehmen 
wir Spenden entgegen. Falls Sie einen persönlichen Termin be-
nötigen können Sie uns unter der Nummer 08341-999 36 50 er-
reichen. 
 

Seniorenessen 
 

Gemeinsamer Mittagstisch 
 

ür viele ältere oder allein lebenden Bürger ist dies eine 
Möglichkeit, einmal im Monat, in geselliger Runde zu Mit-

tag zu essen. Herzlich eingeladen sind natürlich auch alle, die 
einfach mal keine Lust zum Kochen haben. Lassen Sie sich  
verwöhnen! 
Deshalb haben wir, gemeinsam mit unserem Gastwirt in Bern-
bach, ein preisgünstiges Angebot für Sie zusammengestellt. 

Vorankündigung für November 2025: 
Am Freitag, den 14.11.2025 bietet die Gaststätte „Alte Schule“ 
in Bernbach den Mittagstisch für Senioren an. 
Um besser planen zu können ist eine telefonische Anmeldung 
bis spätestens zwei Tage vorher erforderlich. 
„Alte Schule“ Bernbach, Tel. 08348/9764615 oder  
Handy 015251974760. 

Bücherei 
 

ir möchten uns ganz herzlich beim „Basarteam“ für die 
großzügige Spende für unsere Bücherei bedanken. Da-

mit können wir wieder viele neue Bücher kaufen. 
 
Vielen Dank! 
Das Büchereiteam 
 

Fundsachen 
 
Fundgegenstände: 
 

Gegenstand: Fundort: 
1 hellgrauer Kapuzen Hoodie, Gr. L, 
v. Hummel 

Sportplatz 

1 kleines, silbernes Kettchen mit 
Kreuzanhänger (Kind?) 

Turnhalle 

1 kleines, geflochtenes, hellgrünes 
Armband mit Schildkrötenanhänger 

Turnhalle 

1 Nagelschere (robust) Turnhalle 
1 Paar dunkelblaue Turnschuhe, 
H&M, Gr. 35 

Turnhalle 

 
Die Fundsachen können im Rathaus abgeholt werden. 

Übung der Bundeswehr 

om 13.10. bis 17.10.2025 und 27.10. bis 31.10.2025 fin-
den im Gemeindebereich Bidingen Bundeswehrübungen 

statt. 
Die Bevölkerung wird gebeten, sich von den übenden Truppen 
fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegen gelassenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) ausgehen und auf die 
Strafbestimmungen nach dem Sprengstoffrecht wird besonders 
hingewiesen. Die Truppe wird bemüht sein, Schäden an pri-
vatem und öffentlichem Eigentum zu vermeiden. Ersatzansprü-
che für evtl. Schäden sind sofort der Gemeinde anzuzeigen. 
 

Vereine 
 
Imkerverein Bidingen 
 
Am 29.10.2025 findet um 20:00 Uhr in der Alten Schule in 
Bernbach der „Herbst-Hoigarta“ des Imkerverein Bidingen 
statt.  
Es sind alle Vereinsmitglieder und Interessierte recht herzlich 
zum gemeinsamen Hoigarta eingeladen. 
 
 

F 

W 

V 
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SV Bidingen 

 
 

Korbball 

 

 
 
Heimat- und Trachtenverein 
 
Tanzkurs 
 
Die Hochzeit inklusive Hochzeitstanz rückt näher? 
Im Fasching nächstes Jahr auch mit performen wollen? 
Oder einfach nur so Lust auf Tanzen? 
Dann bist du bei uns genau richtig! 
Was: Walzer, Polka, Discofox 
Wer: Anfänger und zum Auffrischen 
Wann: sonntags 19.10., 26.10., 02.11., 09.11., 16.11. jeweils 
um 19 Uhr 
Wo: Trachtenraum Bidingen, Geislatsrieder Str. 16a – 2. OG 
Kosten: 70 € pro Person 
Anmeldung bei Lena Löcherer: 015156041991 
 
Gartenbauverein Bidignen 
 
Ausflug nach Tettnang und Lindau 
Bei frischen Temperaturen am Morgen brachen wir Anfang 
September mit dem Busunternehmen Werner Sprenzel ins 
Westallgäu auf. Die Fahrt nach Tettnang war kurzweilig und 
unsere Führung durch das Hopfengut No°20 begann pünktlich. 
Da wir uns noch mitten in der Hopfenernte befinden, konnten 
wir das Entfernen der Dolden und die anschließende Trocknung 
auf dem Bio Betrieb beobachten und den Geruch der ätherischen 
Öle der Hopfendolden intensiv riechen. Bei der anschließenden 
Bierverkostung gab es einen Crash Kurs zum Bier Sommelier 
bei dem viele von uns zum ersten Mal die fruchtigen Aromen 
verschiedener Hopfensorten gerochen haben. Nach 3 
verschiedenen Bieren und einem kurzen Museumsbesuch, tat 
das anschließende Mittagessen auf dem Hopfengut sehr gut und 
wir konnten gestärkt nach Lindau weiterfahren. Bei schönstem 
Wetter und Temperaturen über 20 Grad haben einige die Insel 
auf eigene Faust erkundet, die restliche Gruppe konnte in einer 
botanischen Stadtführung Lindau von seiner grünen Seite 
kennenlernen. Ohne den Hinweis der Stadtführerin Frau Müller 
hätten wir die reifen Kiwi an der Stadtmauer vermutlich 
übersehen. Bei einem Kaffee im sonnigen Lindau konnten wir 
den Nachmittag dann ausklingen lassen und waren nach einer 
gemütlichen Heimfahrt am Abend wieder zurück in Bidingen. 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug! 
 
Linda Senger 
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PCK 
 
Zum Anlass des 50-jährigen Club Jubiläums spendete der MC 
PCK 2500 € an den Wünschewagen. 
 
Der Wünschewagen ist am ASB angehangen und erfüllt 
sterbenden Menschen einen letzten Wunsch. 
 

 

Freiw. Feuerwehr Bidingen 
 
 

 
 

Aktion Hoffnung 
 

ktion Hoffnung bedankt sich recht herzlich bei der Fa. 
Mariner für das Bereitstellen des LKW´s bei der 

Altkleidersammlung. 
 

Kinderbasar 

Bidinger Schatzkiste spendet wieder für die Kinder der  
Gemeinde 

Das Basarteam der „Bidinger Kinder-Schatzkiste“ freut sich, 
auch in diesem Jahr wieder Gutes für die Kinder und Jugendli-
chen der Gemeinde tun zu können. 

So durfte sich Bernbach über eine eigene „Schatzkiste“ für 
den Spielplatz freuen – genau wie sie auch auf dem Bidinger 
Spielplatz schon steht. Dort können die Kinder nun ihre San-
delsachen sicher aufbewahren. Ein ganz herzliches Danke-
schön geht an Johann Kollmann, der auch diese tolle Schatz-
kiste gebaut hat! 

Zudem haben wir den bereits aufgestellten Basketballkorb am 
Sportplatz finanziert – mit einer Spende von 1.860 Euro – 
und auch die Bücherei durften wir mit weiteren 500 Euro un-
terstützen. 

Ihr seht: der Erlös unseres Bidinger Basars kommt komplett 
den Kindern und Jugendlichen der Gemeinde zugute.  

Alle, die dieses Herzensprojekt unterstützen möchten und Lust 
haben, Teil unseres engagierten Teams zu werden, sind herz-
lich willkommen! Meldet euch gerne bei Bernadette unter der 
Telefonnummer 0170 / 9090490. 

Der nächste Basar steht schon in den Startlöchern: 
- Wann? Sonntag, 26.10., von 10–12 Uhr  

- Wo? In der Turnhalle Bidingen 

>> Weitere Infos und Eindrücke findet ihr auf Instagram un-
ter „kinder_schatzkiste.bidingen“ oder über die Gemeinde 
Website unter www.bidingen.de/Aktuelles. 

Wir freuen uns auf viele Ein- und VerkäuferInnen und bedan-
ken uns für die großartige Unterstützung! 

Das Team der Bidinger Kinder-Schatzkiste 

Bidinger Sommerspaß 
 

Liebe Bidinger Kinder, liebe Gemeinde,  
 

noch einmal möchten wir uns herzlich für eure zahlreiche 
Teilnahme und die vielen wundervollen Aktionen bedanken. 
Jeder einzelne von euch, der in den vergangenen Jahren seine 
Ideen und sein Engagement in den Bidinger Sommerspaß 
eingebracht hat, hat dazu beigetragen, die Ferien vieler Kinder 
mit wertvollen Erlebnissen, Freude und Gemeinschaftsgefühl zu 
bereichern.  
 

Allein in diesem Jahr konnten bei 19 sehr unterschiedlichen 
Veranstaltungen 262 Kinder und 31 Erwachsene aus unserer 
Gemeinde teilnehmen – ein großartiges Zeichen für 
Zusammenhalt und Vielfalt.  
 

Wir freuen uns sehr, dass der Sommerspaß auch in Zukunft 
weitergeführt wird, und übergeben voller Dankbarkeit an 
Michelle Wallner, die sich zu gegebener Zeit wie gewohnt über 
das Gemeindeblatt mit einem Aufruf an euch wenden wird. Von 
Herzen alles Gute – und vielen Dank für die tolle 
Zusammenarbeit! 

Bernadette und Marion 

A 
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Kinderchor 
 

m Dienstag, den 07.10.25 hat der Kinderchor wieder mit 
den Proben begonnen. Es können jederzeit Kinder ab der 

1. Klasse dazukommen. 
 

Tag: Dienstag 
Zeit: 17:00 – 17:45   
Ort: Pfarrheim 
 

Ich freue mich auf die bekannten und neuen Kinderstimmen 
und schöne Singstunden mit euch. 
 

Lisa Dreher 
Tel. 0174/7587520 oder 08348/9769275 
 

Termine 
 

 

11.10. Pfeifenclub, Oktoberfest, Pfeifenclubstadel 
18.10. SV Bidingen, Weinfest, 20.00 Uhr, Turnhalle 
26.10. Bidinger Kinder-Schatzkiste, Kinderbasar, 10.00 

Uhr, Turnhalle 
29.10. Imkerverein Bidingen, Herbst-Hoigarta, 20.00 Uhr, 

Alte Schule Bernbach 
29.10. Nominierungsversammlung Bidingen, 20.00 Uhr, 

Turnhalle 
30.10. Nominierungsvesammlung Bernbach, 20.00 Uhr, 

Alte Schule 
 
08.11. Freiw. Feuerwehr Bidingen, Kesselfleischessen,  

11.00 Uhr, Feuerwehrhaus 
 

Quartiersbüro/ 
Seniorenberatung 

 
Quartiersbüro Biessenhofen/Bidingen,  
Regina Wegmann 0152 53410604 
Di, Mi, Do 8:30 – 12 Uhr 

 
Singen mit Willi Mooser 
60 Singbegeisterte aus Biessenhofen, Bidingen und Umgebung 
trafen sich im Altdorfer Pfarrstadel zum Singen mit Willi Moo-
ser. Die Begeisterung für die Musik war spürbar. „Muss i denn 
zum Städele hinaus“ wurde genauso kräftig gesungen wie ein 
Kanon mit drei Stimmen oder alle zehn Strophen der „schwäb-
sche Eisebahne“ – und das alles zum Teil mehrstimmig! Ein 
herzliches Dankeschön an Willi Mooser, der für diesen Nach-
mittag keine Mühen scheute und Liederbücher sowie sein eige-
nes E-Piano mit ins Pfarrheim brachte. Nach einigen ausge-
wählten Stücken rief er zum Wunschkonzert auf und begleitete 
gekonnt alle gewünschten Lieder. Zur Stärkung gab´s Kaffee 
und Kuchen, die Hanni Köpf, Inge Vaitl, Ingrid Martin und 
Quartiersmanagerin Regina Wegmann vorbereitet hatten. Die 
strahlenden Gesichter zeigten: Singen tut einfach gut! Am 
Mittwoch, 17. Dezember gibt es wieder Gelegenheit dazu, 
diesmal mit adventlichen Liedern im Biessenhofener Pfarrsaal. 
Und auch ein Termin in Bidingen im Frühjahr ist geplant - nä-
here Info folgt!  
 

Sicher & Souverän unterwegs mit dem E-Bike: vhs-
Kurs 
10. Oktober von 14 - 17 Uhr  
Fahrsicherheitstraining für Seniorinnen und Senioren 
praktische Übungen für sichere Fahrtechnik:  

 Anfahren, Bremsverhalten, Bergabfahrten 
 hilfreiche Tipps zu Elektronik und Akku-Umgang  
 Theorieteil und Praxisteil mit kleiner Ausfahrt 

Roswitha Kartschewski, Übungsleiterin Präventionssport, 
Kursgebühr: 20 € (ab 5 Teilnehmern) 
Anmeldung bei der vhs OAL Mitte: 08006 645 256 
Weitere Infos im Quartiersbüro: 0152 5341 0604 
Ort: Biessenhofen, Füssener Str. 21, Vortragsraum EG 
 
Trialog – Reden über seelische Gesundheit 
Die Veranstaltungsreihe "Trialog" der Volkshochschule Kauf-
beuren bietet einen offenen Gesprächsraum für Menschen, die 
eine Erfahrung mit einer psychischen Krise oder Erkrankung 
haben. Thema: Struktur - was und wieviel ist gut für mich? 
Di. 14. Oktober, 18 – 19:30 Uhr, VHS Kaufbeuren, Spitaltor 5 
Keine Anmeldung erforderlich! 
 
Kostenfreie Vorlagen für Vorsorgevollmacht und Pa-
tientenverfügung 
Jeder Mensch hat das Recht, sein Leben in allen Lebensberei-
chen selbst zu regeln. Jedoch kann unvorhersehbar eine Situa-
tion kommen, in der dies nicht mehr möglich ist:  z. B. durch 
einen Unfall oder auch eine Erkrankung - vollkommen unab-
hängig vom Alter. Dieser Zustand kann vorübergehend sein 
oder im schlimmsten Fall sogar dauerhaft. Vorsorge zu treffen, 
ist daher ein Thema für alle Volljährigen, die selbst entschei-
den möchten, wer sie dann in ihrem eigenen Sinne vertreten 
soll. Viele Menschen vertrauen für diesen Fall auf ihre Familie 
und ihr soziales Umfeld. Rechtlich betrachtet, reicht es aber 
leider nicht aus, „nur“ Angehöriger zu sein (ausgenommen 
sind minderjährige Kinder). Muss tatsächlich eine Person für 
eine andere Entscheidung treffen und rechtsverbindliche Erklä-
rungen abgeben, so muss sie dazu auch „legitimiert“ sein:  
durch eine wirksame schriftliche Vollmacht hat sie die rechtli-
che Erlaubnis, die andere Person verbindlich zu vertreten. Eine 
solche Vollmacht ermöglicht somit ein hohes Maß an Selbst-
bestimmtheit. Gibt es dagegen keine Vollmacht, wird vom 
Gericht eine Betreuung eingerichtet. 
Informationen zum Erstellen einer Vorsorgevollmacht – 
ebenso einer Patientenverfügung - können Sie den Broschüren 
des Justizministeriums entnehmen. Darin enthalten sind For-
mulare, die Sie direkt ausfüllen können – und dann können Sie 
das Thema ganz beruhigt „abhaken!“ 
Diese kostenlosen Broschüren liegen im Rathaus aus – 
gleich am Eingang steht ein Ständer mit Infomaterial. Hier fin-
den Sie außerdem verschiedene Informationen zum Älter-Wer-
den: Demenz, Pflege, Nachbarschaftshilfe usw. – schauen Sie 
einfach mal vorbei! 
 
Morgenspaziergang in Bidingen 
 
Der nächste Morgenspaziergang „Wach am 
Hühnerbach“ findet statt am Dienstag, 21. Oktober von 9:00 
bis 10:30 Uhr. 
Bei einer Strecke von ca. 2,5 km halten wir dabei mit kleinen 
Übungen Körper, Geist und Seele fit!  

A 
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Eine Anmeldung ist nicht nötig, der Spaziergang findet bei 
(fast) jedem Wetter statt – der Herbstwind kann uns nichts an-
haben! Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko.  
 
Informationsveranstaltungen: „Älterwerden im 
Landkreis Ostallgäu“ 
 
Erste Hilfe Auffrischung 
Sonja Hieber, Ausbilderin für Erste Hilfe 
BRK-Haus, Beethovenstr. 2, Marktoberdorf 
Dienstag, 28. Oktober, 17 – 18:30 Uhr 
Organisation: BRK Fachstelle für pflegende Angehörige, 
08342/ 96 69 43  
(Anmeldung nicht erforderlich) 
 
Palliativ- und Hospizarbeit  
Sabine Fruehholz, SAPV  
Lebensfreude, Schützenstraße 14, Marktoberdorf 
Donnerstag, 30. Oktober, 17 Uhr 
Organisation: Fachstelle für pflegende Angehörige der kirchli-
chen Sozialstation gGmbH 
08342 / 9 84 47 
(Anmeldung nicht erforderlich) 
 
Leben mit einer tödlichen Diagnose – Unterstützungsmög-
lichkeiten im regionalen Palliativnetz 
für Fachkräfte, Ehrenamtliche, Angehörige und alle Interessier-
ten mit praxisnahen Einblicken und der Gelegenheit, Fragen zu 
stellen 
Mittwoch, 5. November, 15 – 18 Uhr 
Landratsamt Ostallgäu, Schwabenstraße 11, Marktoberdorf 
Verbindliche Anmeldung bis zum 31. Oktober:  
palliativnetzwerk@sapv-kf-oal.de oder 0170 9533 111  
 
Aktuelles Seniorenblättle liegt aus! 
 
Ab Mitte der Woche liegt wieder das aktuelle Seniorenblättle 
aus, mit Aktuellem aus dem Quartiersbüro, Unterhaltung, Trai-
ning fürs Gedächtnis … Hier finden Sie das Blättle:  
 
im Rathaus, bei Physiotherapie Möller, Nahkauf Supermarkt, 
Praxis Chr. Gabriel, Metzgerei Kaufmann, bei der Raiffeisen-
bank, beim Frisör, in der Bücherei, Bäckerei und in den Kir-
chen.  
 
Geben Sie das Blättle gern auch an Senioren weiter, die das 
Haus nicht verlassen können! Die Online-Ausgabe finden Sie 
auf der Gemeinde-Homepage unter  Einrichtungen  Quar-
tiersbüro. 
 
 

Frauenfrühstück 
 
Frauenfrühstück am 14.10.25 um 8.30 Uhr im Pfarrheim „St. 
Pankratius“.  
Vortrag und Bilder über Island von Detlev Klose. 

Pfarrgemeinde 
 

ST. PANKRATIUS BIDINGEN  
02.10. Donnerstag  
18:30 Oktoberrosenkranz in Tremmelschwang  
03.10. Freitag  
19:00 Oktoberrosenkranz in Bidingen 
05.10. Sonntag  
08:45 Sonntagsgottesdienst zu Erntedank mit Minibrotaktion –  
Aufnahme der neuen Ministranten  
und Dank an die ausscheidenden Ministranten  
13:30 Oktoberrosenkranz  
07.10. Dienstag  
18:30 Oktoberrosenkranz in Tremmelschwang  
18:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit in Bidingen 
19:00 Abendmesse  
09.10. Donnerstag  
18:30 Oktoberrosenkranz in Tremmelschwang  
10.10. Freitag  
19:00 Oktoberrosenkranz in Bidingen 
12.10. Sonntag  
11:30 Taufe Rosalie Anna Waschin  
13:30 Oktoberrosenkranz  
14.10. Dienstag  
18:30 Oktoberrosenkranz in Tremmelschwang 
18:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit in Bidingen 
19:00 Abendmesse  
16.10. Donnerstag  
18:30 Oktoberrosenkranz in Tremmelschwang  
17.10. Freitag  
19:00 Oktoberrosenkranz in Bidingen 
19.10. Kirchweih Sonntag 
10:30 Festgottesdienst zu KIRCHWEIH  
13:30 Oktoberrosenkranz  
21.10. Dienstag  
18:30 Oktoberrosenkranz in Tremmelschwang 
18:30 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit in Bidingen 
19:00 Abendmesse  
23.10. Donnerstag  
18:30 Oktoberrosenkranz in Tremmelschwang  
24.10. Freitag  
19:00 Oktoberrosenkranz in Bidingen 
26.10. Sonntag  
09:45 Oktoberrosenkranz  
10:15 Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Pfarreiengemein- 
schaft  
13:30 Oktoberrosenkranz  
28.10. Dienstag  
16:00 Oktoberrosenkranz und Beichtgelegenheit in Bidingen 
16:30 Abendmesse  
18:30 Oktoberrosenkranz in Tremmelschwang  
30.10. Donnerstag  
18:30 Oktoberrosenkranz in Tremmelschwang  
31.10. Freitag  
16:00 Oktoberrosenkranz in Bidingen 
01.11. Samstag ALLERHEILIGEN  
10:30 Heilige Messe mit anschl. Totengedenken und 
Gräbersegnung  
02.11. Sonntag ALLERSEELEN  
08:15 Totenrosenkranz  
08:45 Heilige Messe  
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04.11. Dienstag  
16:30 Abendmesse  
07.11. Freitag  
19:00 Taizé-Gebet  
09.11. Sonntag  
08:45 Sonntagsgottesdienst 
 
ST. JOHANNES BERNBACH 
02.10. Donnerstag  
19:00 Abendmesse im Pfarrhof Bernbach (Kindergarten)  
04.10. Samstag  
19:00 Vorabendmesse in St. Michael Ob zu Erntedank mit  
Minibrotaktion - Erlös für Munyu  
09.10. Donnerstag  
19:00 Oktoberrosenkranz in St. Michael Ob  
11.10. Samstag  
11:00 Taufe Hannes Jilek in St. Michael Ob  
12.10. Sonntag  
08:45 Sonntagsgottesdienst - Aufnahme der neuen Ministranten  
und Dank an die ausscheidenden Ministranten im Pfarrstadel  
Bernbach  
11:00 Taufe  
16.10. Donnerstag  
19:00 Abendmesse im Pfarrhof Bernbach (Kindergarten)  
19.10. Sonntag  
08:45 Festgottesdienst zu KIRCHWEIH in St. Michael Ob  
25.10. Samstag  
19:00 Vorabendmesse in St. Michael Ob  
30.10. Donnerstag  
16:30 Abendmesse im Pfarrhof Bernbach (Kindergarten)  
01.11. Samstag ALLERHEILIGEN  
10:15 Heilige Messe mit anschl. Totengedenken und  
Gräbersegnung im Pfarrstadel Bernbach  
02.11. Sonntag ALLERSEELEN  
10:30 Pfarrgottesdienst in den Anliegen der  
Pfarreiengemeinschaft in St. Michael Ob  
08.11. Samstag  
19:00 Vorabendmesse in St. Michael Ob 
 
 
 

Jubilare 
 
Wir gratulieren zum/zur 
 
75. Geburtstag 
Roland Miska, Bidingen 
 
85. Geburtstag 
Edda Picha, Bernbach 
 
90. Geburtstag 
Theresia Burkhart, Bidingen 
 
Goldenen Hochzeit 
Siegrid und Manfred Schneider, Bernbach 
 
 
 
 
 

Private Anzeigen 
 
 
Praxis für Osteopathie und Naturheilkunde  
Franziska Wittig 

               
 
Behandlung von Babies, Kindern 
und Erwachsenen 
 
tel.: 0176 20368195 
http://www.osteopathie-franziskawittig.de 
 
donnerstags bei Sophie Möller in Physio Fit Bidingen 
 
Ich freue mich auf Euch und wünsche Euch einen 
schönen Spätsommer 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Liebe Patienten,  

unsere Praxis bleibt in den Herbstferien  
vom 03.11.- 07.11.25 geschlossen. 

 
Vertretung in diesem Zeitraum übernimmt  

die Praxis Dr. Kufner in Biessenhofen.  
(08341-4700) 

 
Zur weiteren Information:  
Die Grippeschutzimpfung 

ist ab sofort möglich.  
 

Ihre Hausarztpraxis  
Christopher Gabriel  

Am Schießbichl 18, Bidingen  
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Alte Schule Bernbach 
 

 
 
 

  
 

 
 

 



Jahrgang 2025, Ausgabe 10 Die Gemeinde informiert  
 

13 
 

 


